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1. Kreisklasse D/H

TT WST/Ekern (SG) IX : SSV Jeddeloh III 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

Nuske macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Nuske und Claus konnte der SSV Jeddeloh III das Auswärtsspiel bei
TT WST/Ekern (SG) IX in der 1. Kreisklasse D/H mit 9:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 16. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Lennart Nuske den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es war ein langes
Spiel, bis Blancke / Labrenz ihre 2:3-Niederlage gegen Nuske / Reich hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kaum was zu bestellen hatten daraufhin
van Freeden / Wilts bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Claus / Plaßmeier. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Kong / Grimm dann das Match mit 1:3 gegen Latko / Votel abgaben und eine
Niederlage kassierten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Auf dem falschen Fuß
erwischte Tim Ole Blancke seinen Gegner Mathias Plaßmeier beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Gekämpft bis zum Schluss hatte Roland van Freeden im Match gegen Andreas Claus,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass van Freeden letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Spielstand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 endete im Anschluss das Einzel
zwischen Reiner Labrenz und Christian Reich aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Anno Wilts
bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lennart Nuske. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen knappen Sieg feierte indes
Qinyan Kong beim 3:2 gegen Andreas Votel, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerte. Das anschließende Einzel zwischen Alexander Grimm und Pascal Latko endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Grimm mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler TT WST/Ekern (SG) IX und des SSV Jeddeloh III. Einen Erfolg verpasste
Tim Ole Blancke hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Claus, der im Vorfeld auf
Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Blancke bei 8, während er nun 10 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Einen Zähler für das Team verpasste Roland van
Freeden bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Mathias Plaßmeier. Reiner Labrenz
versäumte es mit einem 7:11, 3:11, 12:10, 9:11 gegen Lennart Nuske, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für TT WST/Ekern (SG) IX am 14.04.2023 gegen den
TV Aschhausen erneut um Punkte. Die Mannschaft des SSV Jeddeloh III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) IX

Doppel: Blancke / Labrenz 0:1, van Freeden / Wilts 0:1, Kong / Grimm 0:1 
Einzel: T. Blancke 1:1, R. Freeden 0:2, R. Labrenz 0:2, A. Wilts 0:1, Q. Kong 1:0, A. Grimm 1:0 

 SSV Jeddeloh III
Doppel: Claus / Plaßmeier 1:0, Nuske / Reich 1:0, Latko / Votel 1:0 
Einzel: A. Claus 2:0, M. Plaßmeier 1:1, L. Nuske 2:0, C. Reich 1:0, P. Latko 0:1, A. Votel 0:1


